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Gutes tun!

Institut für Rettungs- und Notfallmedizin

Gemeinsam Gutes tun! 
Stärkung der Rettungs- und Notfallmedizin

Gutes tun!

Spendenkonto  
Förde Sparkasse | IBAN: DE75 2105 0170 1400 1352 22  
Empfänger: UKSH WsG e.V. | Verw.-Zweck: FW21042 Institut für  
Rettungs- und Notfallmedizin (IRuN) o. FW12002 Spende zweckfrei
Kontakt und alle UKSH-Spendenmöglichkeiten 

 gutestun@uksh.de |  (0431 | 0451) 500-10 520 

*�5 € pro SMS zzgl. SMS-Versandgebühr Ihres Anbieters. Davon fließen 4,83 € direkt in die  
Hilfe zur Stärkung der Universitätsmedizin. Icon made by Freepik from www.flaticon.com

Gemeinsam Gutes tun!
Die Stärkung der universitären Gesundheitsversorgung für Menschen, 
die der Universitätsmedizin bedürfen, ist für uns gemeinsam mit 
vielen Freunden und Förderern eine Herzensangelegenheit. 

Rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr versorgen die ärztlichen und 
pflegerischen Teams des UKSH Sie und Ihre Familie kompetent  
und fürsorglich.

Helfen zum Wohle unseres höchsten Gutes: unserer Gesundheit.

So einfach können Sie helfen

Charity-Shopping	� �Online einkaufen, ohne Mehrkosten Gutes  
tun! Bei mehr als 1.700 Shops „UKSH“ aus-
wählen. www.uksh.de/charityshopping

Charity-SMS	� Gutes tun mit 5 € per SMS. Schicken  
Sie das Stichwort UKSH an die 81190*

Mitglied werden	 �Privatperson (ab 20 €/Jahr), Ehepartner 
oder eingetr. Lebenspartnerschaft (ab 
30 €/Jahr), Unternehmen (ab 500 €/
Jahr). www.uksh.de/gemeinsam

Spenden	� Anlässe: z. B. Geburtstage, Jubiläen,  
Vermächtnisse/Erbschaften, Sport- und 
Schulveranstaltungen u. v. m.

www.uksh.de/gutestun



Gemeinsam viel erreicht – 
herzlichen Dank für Ihr  
wertvolles Engagement!

Vorwort | Institut für Rettungs- und Notfallmedizin

Stärkung der Rettungs- 
und Notfallmedizin

Das Institut für Rettungs- und Notfallmedizin 
(IRuN) am UKSH ist das größte notfallmedizinische 
Institut in Norddeutschland und ein Garant für eine 
hochwertige Notfallversorgung. Zudem verfügt es 
über ein modernes Schulungs- und Simulations- 
zentrum, um Aus-, Fort- und Weiterbildungen  
anbieten zu können. Inner- sowie außerklinische  
Kurse, Trainings und vielfältige Expertise sind wert-
volle Bestandteile der Notfallmedizin am UKSH.

Um die Qualität zu sichern und notfallmedizinische 
Themen innovativ weiterzuentwickeln, engagiert 
sich das IRuN zunehmend im Bereich der Forschung. 
Auch Projekte zur Förderung unterversorgter Berei-
che werden stärker in den Fokus genommen.

All das wäre ohne Ihr wertvolles Engagement nicht 
möglich. Unser Dank gilt allen Mitwirkenden und 
jenen, die zur Verbesserung der Rettungs- und Not-
fallmedizin beigetragen haben. Seit Gründung des 
IRuN haben wir viel erreicht – unsere hoch motivier-
ten Mitarbeitenden setzen sich weiter für unser aller 
Gesundheit ein, sehr gerne mit Ihnen gemeinsam! 

Ob für Trainingsmaterial, Forschung,  
Konzeptentwicklung oder mit Zivilcourage – 
hauptsache Leben retten!

Prof. Dr. med. Jan-Thorsten Gräsner
Direktor des Instituts für Rettungs- und  
Notfallmedizin (IRuN)


